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I . Verabtheilung / V . Abſchnitt . VIII . IX . Cap . 7 ;

Das VIII . Capitel .
ae

Verderbte Schieß⸗Scharten wiederum aus⸗

zubeſſern .

R·Mult Y wird ſich wol niemand einbilden , als werde eine
„Batterie unbeſchaͤdiget ſtehen und verbleiben koͤnnen .

. Es leiden aber die Schieß⸗Scharten in Falls⸗Zeiten von

auſſen und innen den groͤſten Schaden ; ſelbige repariert auf

110 0
folgende Weiſe .

tt den dt 1. Mit Woll⸗Saͤcken , welche zu dem Ende groſſe
get u A Schlaufen haben ſollen , damit ſie ſicher genug koͤnnen ange⸗

110.8l zwecket werden . Weil ſie ſich aber bey ſtarkem Schieſſen
chetl⸗ leicht entzuͤnden , ſo haltet beſtaͤndig Waſſer in Zubern , dar⸗

Julſchel⸗ inn ein wenig Laͤim oder Erde zerruͤhrt worden , bey Handen ,
Wledet on und begieſſet ſie darmit .

5 2 . Durch Sand⸗Saͤcke , welche 2 . bis 21 . Schuh lang
I und 1. Schuh dick oder weit ſind . Schichtet ſelbige auf ein⸗

Scu , : : —andern , heftet ſie mit Zwecken , und beſchüͤttet ſie mit Erden .
F,lung ſeht Oder ſo ſonſten die Schieß⸗Schart ausgebeſſert , ſo umflech⸗

tet ſie mit Hurden , iſt nutzlich und dauerhaft . Und endlich

ſu dit Bel kan ſolches auch durch Faſchinen geſchehen , alles aber nach⸗

fe fl deme das eint und andere zu erſt bey Handen .
wen Fulde

nuceh
Das IX . Capitel .

55 Von dem Werkzeug / ſo ein Couſtabler auf der

1 Batterie benoͤhtiget .

108 G . einer Batterie wird zu einem Stuck allerhand

10
NA Werkzeug erfordert , und beſtehet , damit nichts ver⸗

Glnt Seſſen werde mitzunehmen , aus folgenden Stucken :
eh Zwey Lad⸗Schaufeln . Zwey Wuͤſcher und Setz⸗Kolben .

ſhucl. Ein Richtſcheit . Ein Quadrant und Bleywaag .6 5 . bis6. Sparꝛen oder Heb⸗ 4 . bis 5. Keil das Stuck zu rich⸗
baͤum. ten .

2 . Zuͤnd⸗Flaſchen . 2 . Zuͤnd⸗Ruthen .

0 3 . bis
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3. bis 4 . gute Raum⸗Nadeln 1. Taſter⸗Zirkel .
1 . Auslad⸗Zeug . I . Abkuͤhler .
1. Feuer⸗Zeug . Gruͤn Wachs in einer Schachtel .
2 . von Meſſing oder Kupfer , 1 . Scheer oder Beiß⸗Zangen .

nach Zoll und Puncten 1 . Senkel und Faden .
mit kleinen Loͤcheren 1 . Hammer .
durchborrete Aufſaͤzz. 1 . Nagel⸗Borrer .

1 . Bundt Naͤgel . Eine Art .
1 . Feilen oder Meſſer mit Etliche duͤnn gehobelte Richt⸗

einer Ruckfeilen . ſcheit , Spermaͤß oder Auf⸗
ſaͤtz darvon abzuſchneiden .

Etliche kuͤpferne oder ſtuͤr⸗ Heu und Stroh zu Vorſchlaͤgen.
zene Pulver⸗Maß . 1. Zuber mit Waſſer, die Stucke

abzukuͤhlen , um etwann ein

1 1188 Feuer zu daͤm⸗
5 en .

Endlich iſt der Conſtabler uͤber obigen Werkzeug noch
benoͤthiget der Blendung , damit das Stuck wieder geladen
und der Conſtabler bey ſolcher Arbeit vor den Muſqueten⸗
Schüſſen ſicher ſeyn koͤnne. Die beſte Blendung bierzu iſt
ein Woll⸗oder Sand - Sack , dann ſolcher in die Schieß⸗
Scharten leicht ein - und auszuheben .

Oder verfertiget die Blendung von zuſammen geſchla⸗
genen Bretteren , welche Schuß⸗frey und auf kleinen Raͤd⸗
lenen hin und wieder geruckt werden koͤnnen . In der Mitte
machet ein Loch , durch welches die Lad⸗Schaufel kan geſtoſ⸗
ſen und das Stuck ohne Gefahr geladen werden .

Das X. Capitel .

Von dem Verbalten der Officieren und Soldaten
auf der Batterie .

5

E iſt uͤberaus noͤthig, daß auf einer Batterie , welche
˖ mit Nutzen ſoll gebraucht werden , einem jeden , ſo wol

Offieier als Soldat , ſeine ordentlichen Geſchaͤfte angewieſen
wer⸗
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